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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Eitensheim VI : TTSG Möckenlohe/Pietenfeld III 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld III in 
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV 
- Oberbayern-Nord)

Als Melanie Bittl ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den SV Eitensheim VI besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der SV Eitensheim VI meist auf verlorenem Posten, denn nur 8
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Speth
und Schneider, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Den Start machten die Doppel. Beim 3:11, 6:11, 8:11 gegen Speth / Schneider fanden Düzgünoglu /
Sowa von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen knappen
Sieg feierten hingegen Düzgünoglu / Baur beim 7:11, 11:8, 10:12, 12:10, 11:9 gegen Heigl / Bittl, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wiederum am Nachbartisch Özgür Düzgünoglu letztlich im Repertoire, um Konrad
Schneider final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf Messers Schneide stand
die Partie zwischen Süleyman Düzgünoglu und Jürgen Speth, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Düzgünoglu ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Melanie Bittl konnte
Reiner Sowa anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernhard Heigl wurden wenig später Felix Baur unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Özgür Düzgünoglu gegen Jürgen Speth, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Süleyman Düzgünoglu letztlich parat, um Konrad
Schneider final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:7 für Düzgünoglu und 9:1 für Schneider seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Mit 8:11, 4:11, 11:9, 1:11 verlor danach Reiner Sowa seine Partie gegen
Bernhard Heigl, in die Heigl im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:8. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen
Melanie Bittl hatte Felix Baur nur im ersten Satz eine Chance. Diese Niederlage war gleichzeitig die
8. für Baur seit Beginn der Saison, während ihm bislang 0 Siege gelangen. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.
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Nach diesem Ergebnis wird der SV Eitensheim VI am 17.03.2023 gegen den TSV Altmannstein e.V.
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.03.2023 gegen den TSV Gaimersheim III mitnehmen.

 Statistik:
 SV Eitensheim VI

Doppel: Düzgünoglu / Sowa 0:1, Düzgünoglu / Baur 1:0 
Einzel: Ö. Düzgünoglu 0:2, S. Düzgünoglu 0:2, R. Sowa 0:2, F. Baur 0:2 

 TTSG Möckenlohe/Pietenfeld III
Doppel: Speth / Schneider 1:0, Heigl / Bittl 0:1 
Einzel: J. Speth 2:0, K. Schneider 2:0, B. Heigl 2:0, M. Bittl 2:0


